
Drehzahlsensoren

FAH13
1-/2-Kanal Drehzahlsensor mit Gewinderohr aus Edelstahl, Hall

Technische Eigenschaften
Frequenzbereich 0 Hz ... 20.000 Hz
Signalart Rechtecksignal als Spannungs- oder Stromausgang
Messkanäle 1 oder 2 Messkanäle

Ausgangssignal

1 Rechtecksignal oder 
2 Rechtecksignale oder 
Rechtecksignal und invertiertes Signal oder
Rechtecksignal und Statussignal (Drehrichtung oder Stillstand)

Schutzart IP65, IP67
Gefährdungsstufe HL1 ... HL3
Material Edelstahl
Montage Einschraubgewinde: M12x1 ... M18x1,5 ; 5/8"-18UNF

Produktmerkmale
■ Typische Anwendungsbereiche: Schiffbau,

Bahntechnik, Energietechnik, Motorenbau

■ Lifecycle-Cost optimiert: Verschleiß- und
wartungsfrei durch berührungslose Abtas-
tung, hohe Lebensdauer durch robustes De-
sign

■ Gewindegrößen (auch Sondergewinde) nach
Kundenwunsch angepasst

■ Richtungsunabhängiger Einbau bei Einkanal-
sensoren

■ Sehr große und sehr kleine Zahnräder ab-
tastbar (ab Modulgröße m1)
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Maße und Montage

Einbaumaße

L1

L2

G

L1 Nennlänge: 50, 60, 80, 100, 120 mm (bis 200 mm
auf Anfrage)
Ab Nennlänge 90 mm ist die Gewindelänge fix
80 mm. Die Restlänge ist auf den Kerndurchmes-
ser reduziert.

L2 Restlänge: Nennlänge - 80 mm (min. 5 mm)

G Einschraubgewinde: M12x1 ... M18x1,5 ;
5/8"-18UNF (andere auf Anfrage).

Abstand zum Abtastobjekt, Einbaulage, Definition der Drehrichtung

A

CWCCW

±15°
B B A: Luftspalt

B: Markierung (rot)

Nur bei 2-Kanalsensoren: Die Markierung muss in
Drehrichtung des Zahnrads ausgerichtet sein. Die
Verdrehung darf +/- 15° nicht überschreiten.

Bei Ausrichtung der Markierung wie dargestellt
gilt:

Bei Rechtsdrehung (CW) eilt Q1 gegen Q2 voraus.
Bei Linksdrehung (CCW) eilt Q1 gegen Q2 nach.

Mit Drehrichtungssignal DR

Bei Rechtsdrehung (CW) ist DR ein High Signal.
Bei Linksdrehung (CCW) ist DR ein Low Signal.
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Anschluss

Anschlussleitung (Kabel), Adernbelegung

2-adrige Anschlussleitung Ø 4,6 mm mit Kabelverschraubung IP66, IP68
Ader FAHJ13
BN +UB

WH Q
S Schirm

4-adrige Anschlussleitung Ø 7 mm mit Kabelverschraubung IP66, IP68
Ader FAH13 FAHZ13 FAHS13 FAHI13
BN +UB +UB +UB +UB1

GN -UB (0 V) -UB (0 V) -UB (0 V) +UB2

WH Q Q1 Q Q1
YE n.c. Q2 DR Q2
S Schirm Schirm Schirm Schirm

6-adrige Anschlussleitung Ø 7 mm mit Kabelverschraubung IP66, IP68
Ader FAHD13 FAHQ13 FAHS13 FAHS13
BN +UB1 +UB +UB +UB

GN -UB1 (0 V) -UB (0 V) -UB (0 V) -UB (0 V)
WH Q1 Q1 Q1 Q1
YE Q2 Q2 Q2 Q2

GY -UB2 (0 V) Q1 DR n.c.

PK +UB2 Q2 n.c. SS

S Schirm Schirm Schirm Schirm
8-adrige Anschlussleitung Ø 8 mm mit Kabelverschraubung IP66, IP68

Ader FAHR13
BN +UB1

GN -UB1 (0 V)
WH Q1

YE Q1

GY Q2

PK Q2

BU -UB2 (0 V)
RD +UB2

S Schirm
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Steckverbinder, Kontaktbelegung

Rechtecksteckverbinder nach EN 175301-803-A (DIN 43650), IP54

PE

1 2

3

Kontakt FAH13
1 +UB:
2 -UB (0V)
3 Q
PE Schirm
Hinweis:
Lieferung inklusive Gegenstecker
Mit spezieller Dichtung IP65 möglich

Rundsteckverbinder M12x1 nach EN 61076-2-101, IP65, IP67

Nib

3

5

1

2

4

Kontakt FAH13 FAHZ13 FAHS13
1 +UB +UB +UB

2 n.c. Q2 DR
3 -UB (0V) -UB (0V) -UB (0V)
4 Q Q1 Q
5 Schirm Schirm Schirm
Hinweis:
Gegenstecker als Zubehör erhältlich (ZL4-2A)

Rundsteckverbinder 10SL-3P nach MIL 5015, IP65, IP67
Nib

A

B
C

Kontakt FAH13
A Q
B +UB

C -UB (0V)

Hinweis:
Lieferung ohne Gegenstecker

Rundsteckverbinder 14S-5P nach VG95234, IP65, IP67

Nib A

B

CD

E

Kontakt FAH13 FAHZ13
A Schirm Schirm
B -UB (0V) -UB (0V)
C Q Q2
D Q Q1
E +UB +UB

Hinweis:
Lieferung ohne Gegenstecker

Leitungsschutz

Typ Anwendung und Eigenschaften Umweltbeständigkeit

XP poly 
amid

Mehrschicht-Wellrohr aus Polyamid

Ungeschützter Außenbereich mit starker Um-
welteinwirkung (IP66, IP68)

Robust bei z. B. Steinschlag. Flexibel mit aus-
gezeichneter Biegewechselbeständigkeit

Mechanik ++
Witterung +++
Polarkälte ++
UV und Ozon +++

X
no 

pro-
tection

Ohne Leitungsschutz

Geschützter Innen- und Außenbereich mit mä-
ßiger Umwelteinwirkung (IP66, IP68)

Mechanik +
Witterung ++
Polarkälte +
UV und Ozon ++
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Signalausgänge

Typ Signalausgang Signalform

H 1 Rechtecksignal 
als Spannungsausgang

HJ 1 Rechtecksignal 
als Stromausgang

HY 1 Rechtecksignal +1 invertiertes Rechtecksignal
als Spannungsausgang

HZ
2 Rechtecksignale 
als Spannungsausgang 
Q2 zu Q1 um 90° phasenverschoben

HD

2 Rechtecksignale
als Spannungsausgang
Q2 zu Q1 um 90° phasenverschoben
Ausgänge galvanisch getrennt

HI

2 Rechtecksignale 
als Stromausgang
Q2 zu Q1 um 90° phasenverschoben
Ausgänge galvanisch getrennt

HQ 2 Rechtecksignale + 2 invertierte Rechtecksignale
als Spannungsausgang
Q2 zu Q1 um 90° phasenverschoben

HR

2 Rechtecksignale + 2 invertierte Rechtecksignale
als Spannungsausgang 
Q2 zu Q1 um 90° phasenverschoben
Ausgänge galvanisch getrennt
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Typ Signalausgang Signalform

HS

1 oder 2 Rechtecksignale
als Spannungsausgang
Q2 zu Q1 um 90° phasenverschoben
und ein Statussignal:
- als Drehrichtungssignal DR oder
- als Stillstandssignal SS  

Individuelle Konfiguration
Um die beste Lösung für Ihren Anwendungsfall und optimale Montagebedingungen zu ermöglichen,
bieten wir zahlreiche maßgeschneiderte Anpassungen an:

■ Individuelle Gehäusegeometrie, z. B. Sensorrohrlänge

■ Kundenspezifisches Design der Anschlussleitung (Querschnitt, konfektionierte Kabellänge)

■ Frei wählbare Anschlussstecker, individuelle Steckerkodierung

■ Individuelle Anpassung des Statusausgangs: Stillstand oder Drehrichtungserkennung (links- oder
rechtsläufig)

■ Ausführung des Leitungsschutzes
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Arten des Signalausgangs

Spannungsausgang

Shield

1: Anschlussbeispiel mit verbundenem Schirm
Leitungsschirm ist in diesem Beispiel mit dem Sensorge-
häuse verbunden.

Der Spannungsausgang ist in Form einer Gegen-
taktendstufe ausgeführt. Beim High-Pegel wird
intern der Signalausgang niederohmig zur positi-
ven Betriebsspannung +UB geschalten. Beim Low-
Pegel wird intern der Signalausgang niederohmig
zur negativen Betriebsspannung 0 V geschalten.

Der Sensor kann somit sowohl als Quelle als auch
als Senke betrieben werden. Dadurch wird in allen
Betriebsfällen und Schaltzuständen eine hohe
Störfestigkeit erreicht.

Stromausgang

Shield

2: Anschlussbeispiel mit Low-Side-Load
Leitungsschirm ist in diesem Beispiel NICHT mit dem
Sensorgehäuse verbunden.

Der Messkreis ist in Zweileitertechnik ausgeführt.
Der Sensor regelt den Strom im Messkreis in Ab-
hängigkeit vom Schaltzustand High oder Low. Der
„eingeprägte“ Strom ist dabei unabhängig vom
elektrischen Widerstand im Messkreis (Zweileiter-
schleife).

Der Stromsignalausgang weist eine äußerst hohe
Immunität gegenüber elektromagnetischen Stö-
rungen auf, da diese nahezu keine Auswirkung auf
den „eingeprägten“ Strom haben. Des Weiteren
lässt sich eine Leitungsunterbrechung bei diesem
Signaltyp zuverlässig und einfach detektieren.
Aus diesem Grund wird dieser Signaltyp bevorzugt
bei Anwendungen mit hohen Sicherheitsanforde-
rungen eingesetzt.

Die Auswertung des Stromsignals erfolgt durch
den Spannungsabfall an einem Messwiderstand
im Messkreis. Unser Stromsignalausgang kann so-
wohl mit einem Messwiderstand zur positiven Be-
triebsspannung +UB; (High-Side-Load), als auch ei-
nem Messwiderstand zur negativen Betriebsspan-
nung 0 V (Low-Side-Load) betrieben werden.

  Versorgungsspannung +UB [V]

B
ür

de
 R

B [ Ω
]

Empfohlener Betriebsbereich

3: Bürdediagramm: Stromsignal FAHI

Bürde des Stromausgangs

Die empfohlene Bürde RB ist abhängig von der
Versorgungsspannung +UB. Standardmäßig sind
die Sensoren für folgenden Bürdebereich ausge-
legt:
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Technische Daten

Elektrischer Anschluss

Betriebsspannung

FAH13, FAHY13, FAHZ13, FAHQ13, FAHS13: 9 V ... 32 V DC
FAHD13, FAHR13: 2 x 9 V ... 32 V DC 
FAHJ13: 9 V ... 30 V DC 
FAHI13: 2 x 9 V ... 30 V DC

Nennspannung 15 V DC und 24 V DC je Messkanal
Galvanische Trennung FAHD13, FAHI13, FAHR13

Stromaufnahme

FAH13 und FAHY13: typ. 7 mA, max 10 mA (ohne Ausgangsstrom)
FAHZ13, FAHQ13, FAHS13: typ. 15 mA, max 20 mA (ohne Ausgangsstrom) 
FAHD13, FAHR13: 2 x typ. 7 mA, max 10 mA (ohne Ausgangsstrom) 
FAHJ13, FAHI13: siehe Ausgangspegel

Verpolungsschutz Ja (alle Anschlüsse)
Überspannungsschutz Ja
Kurzschlussschutz Ja
Empfohlene Leitungslänge < 100 m
Anschlussleitung (Kabel) Adernquerschnitt 0,33 mm², geschirmt

Elektrischer Ausgang

Messkanäle
FAH13, FAHY13, FAHJ13: 1 Messkanal 
FAHZ13, FAHQ13, FAHS13: 2 Messkanäle 
FAHD13, FAHI13, FAHR13: 2 galvanisch getrennte Messkanäle

Ausgangssignal

FAH13, FAHJ13: 1 Rechtecksignal 
FAHY13: 1 Rechtecksignal + 1 invertiertes Rechtecksignal 
FAHZ13, FAHD13, FAHI13: 2 Rechtecksignale 
FAHQ13, FAHR13: 2 Rechtecksignale + 2 invertierte Rechtecksignale 
FAHS13: 1 oder 2 Rechtecksignale und 1 Statussignal (Drehrichtung oder Stillstand)

Ausgangstreiber Spannungsausgang: Gegentaktendstufe 
Stromausgang: Stromregler

Ausgangspegel High Spannungsausgang: ≥ +UB - 1,5 V bei 24 V DC, 10 mA 
Stromausgang: 14 mA +/- 10 % bei 24 V DC, RB = 560 Ω

Ausgangspegel Low Spannungsausgang: ≤1 V bei 24 V DC, 10 mA 
Stromausgang: 7 mA + 20 % bei 24 V DC, RB = 560 Ω

Ausgangsstrom Spannungsausgang: Load max. 50 mA, Sink max. 50 mA 1

Innenwiderstand Ri Spannungsausgang: 45 Ω +/- 20%
Bürde RB Stromausgang: max. 500 Ω bei 15 V DC, max. 620 Ω bei 24 V DC; min. 30 Ω

Flankensteilheit Spannungsausgang: ≥ 10 V/μs
Stromausgang: ≥ 1 mA/μs

1 Die Summe der Ströme aller Ausgänge darf 100 mA nicht überschreiten.

Signalerfassung
Messprinzip Hall-Prinzip
Frequenzbereich 0 Hz ... 20.000 Hz

Abtastobjekt

Ferromagnetisches Metall
Zahnrad: nach DIN 867, Modul2 m1 … m3, Breite ≥ 7 mm 
Bohrung: Ø ≥ 5 mm, Steg ≥ 2 mm, Tiefe ≥ 4 mm
Nut: ≥ 4 mm, Steg ≥ 2 mm, Tiefe ≥ 4 mm

Luftspalt zulässig: 0,2 mm ... 3 mm 
empfohlen: 1,0 mm +/- 0,5 mm bei m1,5 ... m3 | 0,7 mm +/- 0,4 mm bei m1 ... m1,25

Tastgrad 50 % +/- 10 %
Phasenverschiebung 90° ± 10 % bei m1,5 ... m3 | 90° ± 15 % bei m1 ... m1,25
2 größere Module auf Anfrage



DB-FAH13-DE_V02.02 9 / 11

Umwelteinflüsse
Betriebstemperatur -40°C ... +120 °C

Lagertemperatur empfohlen: -25 °C ... +70 °C (RH 5% … 95%) 
zulässig: -40 °C .... +120 °C

Schutzart EN 60529: IP65, IP67 (siehe Abschnitt „Anschluss“)

Vibrationsbeständigkeit IEC 60068-2-6: 5 g, 20 Hz ... 300 Hz (Sinus) 
IEC 60068-2-64: 15 g rms, 10 Hz ... 500 Hz (Random) 3

Schockfestigkeit IEC 60068-2-27: 100 g, 6 ms 3

Klimaprüfung IEC 60068-2-1, IEC 60068-2-2, IEC 60068-2-30

Störfestigkeit

IEC 61000-4-2: CD 6 kV, AD 8 kV (ESD)
IEC 61000-4-3: 20 V/m ... 2 GHz, 10 V/m ... 6 GHz (Störfestigkeit)
IEC 61000-4-4: 2 kV (Burst)
IEC 61000-4-5: 0,5 kV L-L, 1 kV L-PE | 1 kV L-L 42 Ω, 2 kV L-PE 42 Ω (Surge)
IEC 61000-4-6: 10 Veff (HF - conducted) 
IEC 60945: 3 Veff

Störaussendung EN 55011: class A

Isolationsfestigkeit Stehspannung: 500 V AC, 50 Hz, 1 min 
Isolationswiderstand: ≥ 100 MΩ bei 500 V DC

Gefährdungsstufe EN 45545-2: HL1 ... HL3

Weitere Normen EN 50155, EN 50121-3-2, EN 61373 Kat. 3 
IEC 61000-6-2, IEC 61000-6-4, EN 55016

3 nur für Anschluss X## Anschlussleitung (Kabel)

Mechanische Eigenschaften
Material Edelstahl
Montage Einschraubgewinde: M12x1 ... M18x1,5 ; 5/8"-18UNF
Nennlänge 50, 60, 80, 100, 120 mm (bis 200 mm auf Anfrage)
Druckfestigkeit 5 bar (Messfläche)
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Typenschlüssel

Aufbau des Typenschlüssels
FA HZ 13- 02 15- X 03- M10 Beispiel: FAHZ13-0215-X03-M10

Typ
Bauform & Material

Nennlänge
Gewinde

Anschluss
Zusatz

Typ

H 1 Ausgangssignal (Spannung)
HJ 1 Ausgangsignal (Strom)
HY 1 +1 Ausgangssignale (Spannung), Signal und invertiertes Signal
HZ 2 Ausgangssignale (Spannung)
HD 2 Ausgangssignale (Spannung), galvanisch getrennt
HI 2 Ausgangssignale (Strom), galvanisch getrennt
HQ 2 + 2 Ausgangssignale (Spannung), Signal und invertiertes Signal
HR 2 + 2 Ausgangssignale (Spannung), Signal und invertiertes Signal, galvanisch getrennt
HS 1 oder 2 Ausgangssignale (Spannung) und ein Statussignal (DR oder SS)

Bauform 13 Gewinderohr: Edelstahl

Nennlänge

02 L1 = 60 mm, L2 = 5 mm
03 L1 = 80 mm, L2 = 5 mm
04 L1 = 100 mm, L2 = 20 mm
05 L1 = 120 mm, L2 = 40 mm
19 L1 = 50 mm, L2 = 5 mm

Längen bis 200 mm auf Anfrage

Gewinde

12 M12 x 1
13 M14 x 1
22 M16 x 1,5
15 M18 x 1
23 M18 x 1,5
88 5/8‘‘ – 18UNF

Anschluss

A Rechtecksteckverbinder nach EN 175301
C Rundsteckverbinder 14S-5P nach VG 95234
C3 Rundsteckverbinder 10SL-3P nach MIL 5015
E Rundsteckverbinder M12x1 nach EN 61076
X Anschlussleitung
XP Anschlussleitung mit Wellrohr
X##° 05 Länge 2,0 m
X##° 07 Länge 5,0 m
X##° 09 Länge 10,0 m

Zusatz

Ohne Angabe: Modul m2
M10 Modul m1
M15 Modul m1,5
M25 Modul m2,5
M30 Modul m3

Ohne Angabe: Schirm mit Sensorgehäuse verbunden
S0 Schirm NICHT mit Sensorgehäuse verbunden

FA _ _ _- _ _ _ _- _ _- _ _ _ _ Beispiel: FAHZ13-0323-A-M12S0

°Längenangabe gilt bei X für die Mantellänge der Anschlussleitung, bei XP für das Wellrohr.
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Kundenspezifische Typen

Hinweis:
Sollten unsere Standardtypen nicht Ihren Vorstel-
lungen entsprechen, so erarbeiten wir gerne mit
Ihnen zusammen eine kundenspezifische Lösung
nach Ihren Vorgaben (-P Typen). Durch unseren
typgeprüften Baukasten erfüllen diese auch die
oben genannten Normen.

Impressum/Disclaimer
Noris Automation GmbH
Muggenhofer Str. 95
90429 Nürnberg
Deutschland

Irrtümer und Auslassungen vorbehalten!

Dieses Dokument ist urheberrechtlich geschützt.
Jegliche Vervielfältigung der Inhalte dieses Doku-
ments ohne vorherige Genehmigung des Urhebers
ist untersagt. Alle Rechte vorbehalten.
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